





JUBILA EVANGELICA,
Ober

Gyangelifhe Subel - NReitmen/

ABelche an dem den25. Sunii
MDCCXXX.
Ciemlich am 1L Sonntag nach Trinit,
Wegen der , gleich vor gwep hundert Sabren
penfelben Tag

“9puf dem Reich3-Tage ju Angfpurs
won denen Lvangelifchen Churs §ivften/
Siurftenund Standen

tibergebenen Confeflion,

uner
Der Durchlauchtigiten Fhrftin und Jrauen

' %y, CHARLOTTEN AMALIEN,
| Berittibtenund gebobrien Fivftin
| . agau . 2. 20
Gefepneten Bormundfbafitl. und Sanbes - Hevefhaffil.
. Regierung
HdchUso(ich vecordneten mithin auch in diefens
Nagare Saarbricifthen Landen gehaltenen

Subel - Feite
AufoemAlcan des Oy fenssanfessuYifbadin
bendsumb 9. Uhe
Sui Lobe Gottes und Srbauung des
Nechiten
Benalternivender Inftrumental- Mufique fambt anbdern
Oancks Liedern der TWapfen: Kinbder
: abgefungens SEa
. Worber aber nach berAbenosBeth:Stundein hiefiges
Stapts Kivche der fambtl. Schul-Fugend
augetheilet / und perehret worbes.
T Srancifurcam Yiayn
@evvuckt bep Reinhard € uftachio Mdller 1730,
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Flobet feydererr demalleEngel

vienen,
| Durch welchen abermabl cin
Hall-Jabrift evfehicuen ; (a)
@efegnetfen die Jeit ! gefeguet fey der

L Y1117,

o wwelchent leuchtenr muf, was gang
, verborgén lag. (b)

2

(E$ift ein “JubelsJabr:wir mitfenjubiliven,
Ronmnt her , ihr Slaubigen , und laftuns
_ trinmphigen,
Hingt esre Syarffen jestnichtanden
YDeyoden auf, (a)
Sypiclt curem Gott vichuehr cingreys
vens iedgendrauf,

3
Dag evfie mabl hats nicht gefepret werden
Fornens

Weil dadet grdfFe Rvieg bereitsanfieng ju
4 brennen ,

2 Wi




et oty T

k4 Bt
it welchem @Gottes Sorn das gande
Ceutfche Land iyqe
Sefmfirchtessoeils das Asovt nicht hatte
vecht evfant, e

4+
osBeil uns nun @ott bifher den ricden hat
fevhalten :

So foll die Danctbarkeit auch bheute nicht
evfalten, |
Shr Engel frinmt mit uné in alled
Chovenan; |

aReil Mictmand unfern Gott genugmonug
[oben fan. |

Soi

5 |
@clobet feryder Hert , der vor 3yvey bur/
oert “fabuel
Sein Cvangelinmbey ung , suoffenbabren
DenReichs Tag batersvehlt,an wek-
chem unjer Land
Sein IWort im SurffensRath i
trefflich hat bekant.
6. v
Die SiefFenprevigten , da Luther fehive
x gent folte: (a)
Der Kayfer horte fclbﬁ,wamumlx bekennel
N ; wolte, ,
Wit grofier Andacht an, (b) da gleich v
O gante Scaar |
DerStandedicles Reichs mit ilym 457
gegen war.
7, O
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e 4
?)gtté@“'g oat fioch tiegefchehn. Vot einent folz
~ chen Tempel
Reis auch die ganfe Wl ben einiges
bt Sl Grempel,
g ot ©a fich bif; Dicfen Taq, vouShrifti Jeis
: ferr an,
}“‘9‘; QRein Seuge feines JWBorts pergleichen
t‘?l'lctf cithimen fan,
n; .| §

gfitlonug Paulys gleic ju Hoim bor et
Kayfer fichen : (2

1.

Soiftjododh Fein Reich / Wwie bie, dabensu
hutt/ feben 5
bred - Lind o hat man sugleich fomanches
Whre Giteftenthumn

ok ey Shifto aufgefett s Eomiges
fin, (0)

o
Rl 5
fite1s | " S B
- QB fchicee fich doch dev SHerrfilbfrmde bifen
Hroe! Seitene

() el feine Rirche nun auf (Folmen Rofen
veitent, (3)

ennel ey
| wad Cronen tragen wil 5 10 fteigt ev

icfy i . auchempor

aqr | Ll fiellet Sefeffen auf, twic fonfteun

gt Kifchyers T hor. ()

!){ 3 10 7,5:‘11

IVO.
, D
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10. ;
B Dauli YOorEund Ambe nichts bey ders 2Albi
L B  Rdmern gelten,
SDann ihn die Seinigen b;‘_t[ criucu Keer D¢
chelfenns
So leget er , sommn ibn fonft nichts
; e befeenenan,
Gleich anich fein RdmerzRleid vor
ibren Augen an.

11 '
GoinufdiecBarheit hier mit cinemPuyrpae | ESN
prangen , (a) :

Wann fie im 2 ayferthim sur Srevbeitvil | D8P

aelangent; J

Demt JESU, dett jnvor der Durpit: |

35 fchmaben oll, (b)
Gieht hier der Puvpur felbit i Grewo
ven feinen Joll. ‘

I2

Cin Reichs-Tag mug da gleich i ciney €8
Pfingfien werden,
Da foft, (nach Gottes Kath) von allewy P9
_ Bolek auf Erden
Cingtofier Julanifi. () Manbovet
i Sottes ort
& Taufft in alle YDelt it frembdens
sungenfort.(b) .»a

13. Albicy
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13,
dep Alhierbekennetmanden techten alten®lany

| / y be“ (a)
gy D08 Evangeliu, dagmuf man ugs erlote
ens
chts OS gleich was neuedift vor ciner bliny
5 frah Den IWelt/
PO Lindibe dic §inffernimebralsdas
m. % techyt gefalls. (b)
| R |
sup |Esmugder Tirdrensivieg bcul%mlaﬁ D
) ® ~ jugebens (a)
toif | Defitvegen fich das Reichverfanmmlet , ald
| ' daneben
UL | Das Evangelifche X)ei-?nntrlnti abz
) gelege
11 Lind Fund foird, wasman bier voremen
r Glauben hegts
Lo TR
e 8 tvar bon Ghrifti eit nach funffzebn
bunoert TJabren

o Dosdveyfigfte, dahicrvie Suriten Sen7
en waten: (a)

wet @leich wie suvordas Jabe die Refor-
/ 2% ‘; marion

ehs Su Jhrael angicng , durch Gostes
) B cigien Sobn ()
ict A 4 16. D0
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16,

Da unfer Meifeer felbft aus einem dundlens

: , Orte (a)
SurRivchen, Reiniguing mit feinen thews
ven orte,
31 Diefer IBelf auftrat , und reinigte
048 Haus
Bes Vatters/ va cshieh: vicK anffy
manfchafft bitaus! (0)

17.
Wietvobl der AblaFCram tar fthon 3u,
: bOv jerftdret
Bou Anno fiebnsehn bet , und ?lgs wges
chret s

Sudefien dav(F dieh %‘abt der Fifrer |

und aufachn,

Dafialle Sramerey mit Schanven .

mug befichn,

3.
Dt Glaybe warder Sieg/der alles $hers

, wynoe / (2)
Lindim@ebeth fo wohl afs mb derSchriffe
i eftunde,
udaufe EdmpFe man mit Bethen
Tag und Fracht, (b)

L anfoem Reichs € onvent gings

auchmitaller Mache.

19.9¢t
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19,

¢y @t / wo dicfes IRcrcEdurch Gott g
fchehen wmufte ,

IBar Augfpure / daman auch suerft von
Shrifto roufte,

Bevor derfelbige su mtbegn Teutfchen

ant,

Lind unfer Watterland fein theuves

QBortaufnabn,

20,

aeil aber Apgfpurg auch Zewerterung
‘ bepeutet , (a)

Sobhat fich gleich dag IBore viel weiter augs

gebreitet

Aus fwelchem Sott fein Gyausiu ciner
‘ qrosen €5taot

Mt feiner SBuudcL«Hand bey ung er-
bauct bat, L)

2%
esgie wirnun CAROLO, Dem Fuinfiten,
unjte Yepre
efant:(o folte man DemSechften (» gans

: fic HHeere
Der YDercfe prafentim / Dic unfer
“fubelz§eft
Qi beften gicveten, das une ot ienren
lﬂ“to
9‘ 5 22, i"!'
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22,
leint damangeltsuns: Bepdiefeuthellen
Siechte
Sauffe man doch e noch dem Gottlichen
Berichte
oMt blindem Syergen 3u : dev aller
Eleinfte Theil
Bemmiihet fich daduveh unt feiner Sees
fen Heil,

-y O
.

Die Neiften tragen fich nit cinent £60tel
®Glavben / (a)

L1 lafen fich dabey dev szciligl;mg bevaus

en:

Sie balten Ehriftm nur i cinen
Suindenz Ruecht; o)

(8 witede e duech i beyn Sz
oenz Dienft gevecht.

24 .

&0 miifte ja der Hoerr die @iu}pel felber
lichen,

Lindiviiede diefe gar durch ctyc;ﬁ;tblf;tgc;
: ; rieden.

Verfluchte Lafterung! die durch des
Teuffels Lift

S0 mandein unter uns ing Hevh qee
planset ift.

Y T4
25, QB8
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aBas Ednte handlicher vou @ott erdichiet
ferden,
Alsdaf S feinen Sobu der MorderzHHand
auf Erden
Hingabe , daf die Welt inv Bifen
mochte rubn,
Undalle MNifethat nach ii)lrcm Willen
hit.

26.

Mufutandenn unfers Ortbsden grdffen

TJreshambegen ¢
Der unfrer Lebre fivacts imhoditen Grad

cntaeaen,

Lnd noch viel araer ift alé alle S?tir;eo

that
Auf Erden, die der Seindjeimalsd qeftiffs

et hat.

27+

Mianiveet alfomehrund (utgct,abwbicéey;
ens (a)

Gefihiocige , dicden Raubder Yarbheit

» . wmufen leiden,

Und baben Chrifi SSinn / der fic
purchs Yook vegire,

b3 in der Kivche gleich nidht voche
- ecklaves wird, (b)

N6 28. Dun
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28,
Orun et , dev du dein Volck durd) deinen
Geifteroecket
Lind ynfren Seudhter felbftanfeinen Orth
eftectet; (a)
Auch nun 3yoey Seczla c}) u{xjéeﬂ)aitcu
)a t /
Nimb unfer Dand’~Lied an vor dies
fe Seelenz Raft. (O

2.9.
faf ung den Glayben aud) mit guten
Werden gicren,
$af wiv dagtheuve Liecht nwicht wiederiun
verliehrens
e, wer nicht yandrenwil, den
- drobeft du die Tiacht, ()
Ous toelcher du das Liechr bt haft
bevfiw gebracht. (b)

30,
@halte fernerhin dic veine Glaubenss
$ehre,
Qsif an den jimgften FTag ju deines Naw
nieng Ehre §
@euff aber aud) bcn(Bez‘ﬁi[u,uum.\')crt}
yinein
Lind [af dic§ TFubelsSeff vor div ges
feguet ey,

ANNO.-
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ANNOTATIONES,

Adverl 1. (2) Gftebendas Sahr im Seculo, i toels
chem  vot 200, Sabren die Augfpurgifche Confes-
fion {ibergeben worden.

(b) s tar Fein Doctorin aller FW3elt , derden gans
gsen Carechifinum, D8 ift: Dag Vatter vnfer die
sehens Gebothe , und. Glavben gewuft hitte;
{throeige , Dagfie ihn folten veefteben, und lebren ,
toie egdenn jefst » GottLeb! gelehret, und gelernet
ird auch von jungen Kindern , des beruffe ich
mich auf alle ire Bucher bepde Theologen und Ju-
riften. Gird man ein Stuckdes Catechismi nun
daraus vecht lecnen Fonnen , fovoil ich michrddern
und dbern lafen. Luth. Tom, V, Jen, Germ, fol.
m. §3.b.

Adverf, 2. Phalm CXXXVI. 2.

Adverf. 3. Damals ging ebex dex fo genandte dreys
BigsTgabrige Rviet rechian , mit toelchermn Gott
fo wopl Die Lutberaner ; als auch die andern in
Feutfthland , roegen ihres jrofen Undancks gegen
fein ABort. heimgefudhe hat.

Ad verf, 4. Da doch das Kriegs: Feuer in Europa
fchon von verfchiedenen Jabhren her geglimmet hat,
und nochglimmet. p

Adverl. 5. (2) Spalatini geiftveicher Yericht :
Gonnabends , deg nehften nach Fohannis des
Zduffers Anno 1530, {en25. Tag un. ift aufdies
fom Dteichs: Tage guAugfpurg dev allergrdfien

Bercke cing gefcheherny Das je auf Srden gefches
ben. Denn defielben FJges Vachmittags hat mein
andvigfier SHere der ChurfirfE 3u Sacbfen/
Herpog Jobannes/ Wiarc Graff Georg 3u
'bmnvmbmg/é,fr%?g Jobannes Sriedrich

a7 31




14 B

a5 Sachfen / Kooy Lenft 3 Drauns

fecbweigund Linebw g/ Land/Braff Pbis

lips 3udsefien 1 Hersog Srans su Drauns

febrocigund Lineburg / Sorfe YOO fgang

35 Anbale / und die 30 Statte Llirnbery

und Reticlingen ihres Blaubens/ und der gans

gen Chriftl Sebve / die Sic in ihren Stivjtens

thimen , Landen und Stdtten predigen lafeny

Bekantnif Sffentlich mit Chriftlichem, feinenty

tedfttichem Gemuiithe und Hersen lafen teutfd les

fen pon Aeticul ju Articuls nicht allein vor allen

Churfirfien/ §iften/ Seandeir/ Bifchofs

fon/ Rachen /fo furhanden ; fondern auch vor

Ronif: Kavferl. Majeft. felbfl, und Jhrem

Bruder Ronig Serdinandus. €8 hars aber

gelefen der Sdery Doctor Chriltianus ( Beyer Da

mabliger € hurSadfifcher € anfler) und hats fehy

ool gelefen , fo lautund deutlich » baf mang nicht

allein indem Saal yehdret hat s fondern auch unten

auf der Pfalk,dag iftin ded Bifthoffs von Augfpurg

Sofe, Da Rayf. YisjefE sur Herbergeliegt. Hun o

iffoagelbige Bekantmp Teutfch und Latemifch ges

flelit geroefen 4 ifF aber um Sure der Feit willery

allein Teutfch gelefen. Vad dag Befanenif iff ges

wifiin Latein und Seutfh mit Edttlicher Schrifft

im Grunde » und mit dlchem Glimpf gefagt ges |

toeft, Dafidergleichen Betantnif nicht allein S

in taufend “jabren; fonderp , dievveil die |

YOcle geffanden / nie tefcheben iff. SNanfine ( b

et auch infeiner Sifforier, noch bey Feinem alten |

Sebyrer oder Doltor devglichen,  lwaSpalat. Luth, |

Tom. V. Jen. Germ. fol. 29 30, |
Adverl 6. (2) Die Liverfache mepnenfic habens faft A Ad

mwohl teoffers. af fle das Proigen (auf det Teichss Ad

Tage su Augfpura) haben diwch Kavf- 9";“"[”}‘1’“‘

sethers
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biethenlafen ; fehen aberdagegen nicht die elenden
Leuthe , daf durch die febriffeliche Xekanceniff
uberantivortet, mebr geprediget ift , Denn ielleicht
fonft jehen Prediger hatten mogen thuen. . fis
nicht eine feine Klugheit und grope Aifie , dap M,
sEiflebers / und andere mitfen fchiveigen ; abet das
fur trit auf der Churfieft von Sachfin / fambe
anbern §ovffen und JHerren mit derfchriffelis
chen Bekdneniff / und predigen frey fir Ryl
WajefE. und dem gansen Reiche unter die Nas
fen, dagifie e8 hoven mugen, und nidht dartvieder
Fdunen veden. - - Sie voollen ifireDiener nicht (afen
denen Predigernubven, mifenaber felbff ookl
drgers (toie fiees heifien ) von grofen GHervn his
ven , und vecfrummen.  Chriftus {chiveiget jo niche
auf bem Neichs:Tag, und (olten fie toll fepn , fo
mifien fiemehr aus der Yyekaneniff hdven , denn
fic ineinem (gangen) Syabre von denen Predigesn
gehdret hatten. 2lfo gebets, da S. Paulus fage:
Gottes YOort wil Doch ungebunden feysn.
A3ieds auf der Cangsel vetbotten , fo muf mans
inden Pallafen hoven: mifens arme Prediger
nicht reden 5 o redens doch grofe §orffenund
derrens; und Summa : toenn alles {chiveiget , fo
toerden Die Steeine fchrepen |fpricht Chriffus (elbfF.
o fchreibt Luthervs anden ChurfirfEen vou
Sacbfers auf detm NReichs:-Tag nach Augfpurg.
Tom. V. Jen. Germ. fol. 94..b,

(b) Rdyferl. NFajeftdc und Rnig Sers

biqanbus / Oie Hergogen 3 Dayern / aud)
ecliche Xifchoffe baben fehe fleifig gugehoset.

Id. Tom,cit. fol,30. b.3 10

A Adverl 7. vid. fupr, que ad verf, §.

Ad ver((§. 2. Tim. 1V, 22.
Ad




Bk 16 Bk
Ad verf; 9. (@) Jer. L. 42. Die Nomijihe Bifchsffe, die g
pie Sivche repralentiren, (b) Match. IV, 18, {Die ¥

pofteln, Ad
Adverl. 10, OBann fich Pavtus tocder mit feinems - (L
Chriffenthbum / noch mit feinem Apoftels ¢
Ambte der Geifelung ertvehren Fans (o muget fich it
purch Gott feineg voelelicherns 2Avdels und Romis re
fchen Yurger: Rechts odet Pauriciarg bebienen, )\
defentex fich jonfkrooh! Eaum evinnert hatte; gumahs  Ady
fen e von Hergendemithigwar , und fuine grofte v
$Ehre biff in Den Todt in ver Schmach Chrify  » Ad
fuchte. Apoft-XXII. 24. - - 29. Phil. 1V. 13, 2. Cor. 9
X1 XIL $leich wie fich David im YPothfall gar t
einer affectivtens Unfinnigteit im Glayben mp 1
Segen bedienet., 1.8am. XXL.13. ind alfo ders n
gleichen aujeeliche smittel quch nicht eben guverachs  Ad
ten , oant fic uns nach unfern Umfkinden von b
Gott gegbnnet, vder gugervorfien werder. Rom. f
V1L 28. f
Adverl 11, Ca) Die Gurflichen Befenner gu i
Nugfpurg. (b) Der Purpursiiiantel / den :
Chrifto die Kriegs: Knechte “Pilati gum Syottans | T
fegen durfften. Matth. XXVIIL. 28. ]
Adver 1 2. (2) Aus Teutfebland , Stalien, Srancks i
veich Spanien, Portugal Ungarn, Pobhlen undate (

der Sanden e, (b) Die Confellion ift fogleich nac /
ibver Uberaebung auf Kanf. Befeh! aus der Teuts f
feben undfateinifthenin bieStalianifche Spanifches 1
Nortugiefihe » Enalifhe Ungavifche und ans 1
dere Sprachen tiberfest) und in diefe DReiche gefande 1
worden, Luth. Tom, V. Jen. Germ. fol. 35. 38. 1
Contf. Apolft. 11 |
Adverk13. (a)Ebr XL (b) Joh. 1L 19, N
Adverl; 14. DerReiche Tagrourde pajumableges ©
bes porfependen TovekenBvieges und perRelis
| giones
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giongs SStrittigkeit tegengebalten. Schuid. Lib.
ViI,ad Ann. 1§30.

" Ad verl. 15, (2) Die Augfpurgifchen BePenner.

- (b) Chriftus hat bedencElich Anno XXX. und alfo
¢ben in Oiefens “Fabre fein dffentliches Yebr:Ambe
in der IBelt angetveten , und die “JudifcheRirche
reformivet, Luc. 1V, 1. I1I. 23, Matth. V, VL. VIL
Mal.IIL. 3., _

Adverf. 16. (a) Bon Nagatethin Galilda. Joh. 1. 46.

VIL §2. (b)Matth, XXI, 12. Joh.IL 14, 16.

b Adverf. 17. Der Nomifche Ablaf: Cram war (hon

pon Anno 1 17.fer durch Lucherum qus DemIBors”
te Sottes befturmet , und allenthalben ausgerottet
worden ¢ o man die Evangelifche LBarheit anges
nomen hatte. 7
Adverf, 18. (a) L. Joh. V.4, (b) &y bitte fur euch,
habe gebethen, und il bitten goeifele auch nicht, ich
fey exhdvet,denn ich flihle das2Amen in meinemSers
fien 2¢. {chrieh Lutherus pon Coburg aug an Philip-
pum Melanchton, und die andeen nad 2ugfpurg 2.
Tom.V. Jen. Germ. fol, 43. a.it. fol. 117.a. fcreibe
Veit Dietrich auch an denfelben pon da aus von
Luthero: Schfan micy nicht genugfam veriouns
deen tiber feiner trefflichen Beftandigkeit , Sreude,
Glauben und Hoffuung in diefen jammerlichen
Qeiten, Solche Stiicte aber mehret ev taglicl) dureh
fleifiiae Ubung Gottes Worts. €8 geht FeinTag
votiiber 7 in weldhem er nicht aufs twenigfte drep
Stunden die jum Seudiver am bequehmiten finds
gum Gebeeh nimbt.Es hat mir ein mabl geglickets
bag idyibn hovete bethen.  Dilff Sott ¢ welchein
Geiff / welch ein @laubeift in feinen LWorten?
G bethet o and&chrig/ alg einer, der mit GOt/
wit folcher Soffung und@lavben/alg einer der
mit feinem Vaveer vw% Gely toeifi  frach ev;bgﬁ
u
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duusnferlicher Goct und Vatter bift. Derohals
ben bin ichgeroif » du wirft Die Verfolger deinex
Rinder perrilgen. Thuftdu eg aber niche/ o ifi die
Gefabr dein jowobl, als unfer. Dieganse Sache
ift dets / toas toir gethan haben , dag haben wir
mugen thun , darnmmagft ou lieber BVatter fie bes
{chusen 2¢

- Adverl 19. Anno 163. iftfchonein Apoftolifcher Sylins

ger Nabmens Pbilippus / ju Augfpurg gerwefen,
und miche lange bernacty pat auch 0 r Heil. Lucius
Dufelbit geprediget, roie roobl diefer defroey n von
denen widerfpenftigen Cinvoobnern dafelbft sur
Stadt hinaus geprugelt worden iff. Fm Anfange
Oes vierdeen Seculi Fame der Heilige LTarcifjus
aus Sypanien unter der Dioclecianifchen Epriftens
QBerfolgung aus Stalien nach Avgfpwrg » und
febte 9. Sabyre daf (bt nabm feine Herberge une
toifiend in eimem Huren Hauje , und befebrte die
gange Samilic sur :Bufeund jum Chriftl. Slauben.
“Davon der Vater Afer , dic tIutter Hilaria, ie
Tocbter Afra, der LIuteey WDruder ozimus,und
Dicdrey L1Iagde im Haufe Digna , Ewnomia, und
Eutropia bicgen. Und foll biefe Afra umb & hrifil.
Slaubens tvillen auf BDefehl deg dafigen NRom.
Sandpfiegers Gaji unter bem, Kapfer Diocletiano
‘nebft ihrer gansen Familie verbrandt rorden , Nac-
cillus aber oicder in Spanien gesogen , und dafelbft
algein Mirtyrer gefforber: fepn.

Adverfl 20, (a) IBiervohl fie dem Bayfer Augufto

Ehren ~ugufta genennet roorden fepnfoll. (b) Al
in Teutfthiand Sehroeden, Dannemarck; Pohlen,
Ungarn u f m.

Adverl2 1. Y31e defi (okne alle Rubmredenheit su mels

ben ) Shrojest Slorw. Regierenden Kapf:
Mujeft,

A
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als OMajeft. CAROLO VI. burch Gtliche ies
‘De“; - fepung ineben diefemJubel-Jahre ( tictyohl
e occafionaliter und eigentlicly gur_allerunterthinige
v fien Danctfagung vor eine geroifse hohe Begnabis
% gung ) in eiem q(lcruntml)mugﬁ dedicigten Im-

preflo unter dem itul : Cura Paupernm, oder Ars
e men Sorge (inbhiefigem ZBapfen Buchladen gu
: find n,) GERMANIA (mithin fonderlich Ecclefia
3y noftra ) BENEFICA, jum Sobe Gottes und
:;: ~ unferm Evangel{idyen Glauber jun 3:uanip
e aus biefigem YOGy|en éaufe /.mze'mobljurga
e fichy prefencicet , und Alerhochit-Devofelben
1 3u YDien am 12, Apr il. a.c. Obfervatis oblervandis
ons comimunicatis nimitum prius Exemplis, examina-
nd tisdeinde contentis , & fic praviis Cenfuris Minifte
e yialibus in Sacro Palatio confuetis , necnon exaudi-
Die tisits , quaproi npetmnda IMPE RﬁA TORIS
[4:8 Clementiffima Permiffione exhibends wote folito , pra-

mitti debebant ‘upplicibus , allcrunterthdnigft ubees

Die

np > geben worden 2.

Frag Advcrﬁ 22. 2. Cor. IV. 3. 4. Mt;h. Vil 13, T4,

il | 2Bix haben sroac . ntelob! die veime und laucere

. - Sebre; wie toenig findihrer aber feper! ailends

4B balben unt-r ung . dic anch beilig als die Kins

o | Der®otees parnach leben 2 Nian it soar vom el
bff { PabgEabgefallen s aber nichr gu Chrifto femmens; :

' 1 jondern bleibe fotoohl an den augeilichen Ceremo- o
" | nien , alg die ‘Papifien. Luth.

I8 Adverl 23. (a) Jac. I1. 17, (by Gal.1. 17,

n | Adverf27. () Denn Beine Zeyder haben cine foldye

Y flindliche und fehadliche Mepnung von Gotr bey

A allen ihree Abgdtterey 5 al8 diefe ift s vafi Chris :
"- ftus allen ONenfihen mit feincm Leiden und ';
)\ Sterben Frepheit ju fundigen etworben habe. |

fte | R 2 (b) Gott
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(b) ©ott hat mit Macht und Wunder echalten,

Daf Dennody unter dems PabfEbliebers ift (1) die
). Cauvffe / (2) auf der Cangel der Tept des
Eoangelii in eines jeglicdhen Landes Sprache,
(3) Die ). Wergebung der Stinden beyde in dey
Beichte und §ffentlich / (4) bas H. Sacras
ment Oes Altavs / das man um Oftern und
Pfingften ven Chriften geveicht hat 5 wierwohl fie
gevaubt haben die cine Geftalt, (5) dus 2erufs
fen ober ordiniven 3um Pfare s Ambte oder

v SeelensSorger die Stnde ju binden, und ju ldfen,

und im Steerben/ und audy fonft ju trdffen.
Oenn bey vielonder Braud) ift blieben , daf man
oen Sidrbenden das Crucifiy flrgehalten, und fie
Deg Leidens Chrifti evinnert , darauf fie fich vers
lagen folten 2. Julest qucl dag Gebeth / alg
Pfalter / Vater unfer / der Blaubeund sehen
@ebothe / item pielgurer Licder und Gefisne
gte bepoe Lateitifth und Teutfche. Lo nun foiche
Stick noch blicben find , da ift gewwilich die
Rirche und etliche eiligen blichen. Denn
€8 1ft alles die Hrdnung und Frichte Ehrifti
qusgeniotmmen den NRaub der einigen Geftalt.
Davum it gewif Chriftug bey denen Seinen
getvept mit feinemt . Seifte , und bat in ihnen
oen Ehriftlichen Glauben erhalten , (und alfo
auch noch beute fondeelich unter dem Foche)
Luth, Tom, VI Jen. Germ. fol. 92, a. P. Spen,
Yeit. Theol Bed. P. 1. Se&. LXII. Cap, 1. pag. m.
319,

Adverf.28. (a) Offenb. 1. 5. (b) Matth, XI. Apoft.

XV.10. 11.

Adverf. 29, (a) Joh. XIL 35. (b) 2. Cor.1V. 6.

At
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N diefern TJubels§effe rourden in biefigen
%l YOayfen shaufe folgende Adus gur ecbaulis
chen “Jubels Sreude mit Sott vorgenons
men 5 alg '
ErfElich ven Tagvorber , Nachmittags tourden
vier wneblich gebobrne YOayfens Kinder jum
~ gemeintert Yeften/ (a) und ihrer eignen YOobls
farely legitimivet, oder in den Stand dever ehlich
und ehelich gebohrnen erhoben , und ihnen gu dem
Ende die gemshnlichen Diplomata eptheilet, (b)
A TJubel: Seffefelbft wurden im Oberty Was
fen: Saalin der fonfiigen Repetiv. Stunde. jols
fchen 1, und 2. Uhe Dtachmittags, hiefigen bedurffs
tigen JHaufsArmen eine Pavthie vor denen ficis
nifchenSandiiblichen@efang: 2iichern verehretund
- ausgetheilet 5 aud) vach Ablefung des Lebens Lus
theri pas Lied gefungen: Sey Lob und Ebr
dembdchFen Guthc. 3¢ Endlich wurde Abendg
tady 9. e aufoem Alcan des YORyfers/dHaufes
die quf bum Titul*Blat gedachte Mulique gemacht
und niit fonft noch enem Danck-Liede befchlopen

[ ¥

(3)Mund. Conf. Vol. 1. Conf.I11. num,§3. pag.m.3 8. Reip.
expedit multos & honeftos habere {ubditos. (& num. 56.)
Spurii {unt mali, quia funt ex malis, ( juxea $cculi 9.
In Exercit. contra Cardan. 265.) & finequam faciunt
(qf. ) officium fuum faciuat. (juxea Prov. Teal. ) Legitia
satione wutem raliom honefti Reip. quaruntur fubditi,
adcoque publicum promovetur commodum.  Legi-
timatio f{uftinenda , tum ue Reip. bonus civis acquira-
Iur, tum ut omnis malorum anfa precidatur 5 tum deni-
que utpax & iranquillites , qua levi yexhulonlins turbari

poflet, fovetur.
B3 (b) Mehme




W2z
(b) Nehmlidy votm seitl. Direfore Des CEfen-Panfes)
als weldyer wegenfeines Beruffs bepdrefen Anft:ls 4.
ten pon “hry Kdavfer] MNajeft. s diefen Aibus 'L
Palasinis vder Majeftasicis, Imperatori alids peculiatibus.
(Mulrz.in Repra(-Majelt, Part I11,Cap, XX p.n.666 n,174.  9-)
aum alleinigen SBortheil und Nuisen des Publici, ( ynd da
man ¢ blog und lediglidy al ¢in reale auf§ Corpus pram
gefudbt har) fiber und wioer alle feine Pretention ans bes
fondern Gnaden vor feine Perfon und Glabments
lich audy in optima & conftantisfima Forma allergnds
Digftauorifiret und confticuiret worden / ohnevadyies Er
fo wobl 5 alé das Y &yfen: LRaus der Augfpurgnihen |
Contelfion gugethan tft/und nodh dasu bender Kivche §
Diefer Confeffion wiewobl unwicdight im dffentlichen
Lebr s und AuffebersUmbee frehor-  Welches bier
it nur sum L obe Ser Gottlidhen Girtesu unfern
Sedtenund bey gegentvdriigem Jubileo 5 fondern auch
unb um dereeIBillen mit ansufibhren gemefen ift/ben mels
dhem ber Bectht bievon/ melcber i der fichbenden
Sortfezung derer Vladbyricheen son biejigem Wavfen:
Haujein oeeVorrede enthalter ift ficherm Berlaut nady/
nube alleromgs hat wollen sulangen / damui fie bep et
Hedera Regals iftsus Munerisque Cafares it im piogi-
rer mogen/ mit weldyer man wegen det grofien Seleens f ‘
beit inOrdine & Ecclefia fowohl (1) DIECLEMENTIAM
AUGUATISSIMI REGENTIS plane fiogularem impar-
tialem , ompique Magnificentia dignisfimam cx animo
non ingrarto ju divolgiren ; alg aud) (2) bie Candidasos
Legisimagionis prafercim 1ND extraneos vel potius corum
Pacronos & Amicos i ihrem und des Wanfen:- Haufesd
Mutsen iu nformiven; (3) Die Legatimasos qbec gegen die
sixas cribunales alias inevitabiles longeque peccaminofis:
fimas bey ihren Avfoiingungen und Yander[daffs
zen Deflo mehr gu fecundiven ; wie audy 4) anderein
Diplomase Cafareo {ub pezna vigintl marcarum anri purd
ousDridlicy perbostene Inconvenicatien it Berleugs
pungfemes eignen Bortheils su pracaviven (5) fid) mt
[JPaulo gegen ben Beiffel dee ( folken) Jungenjude- |
fendiven/ (Apoft, XXILv.g. Hiob, V, 21.) und (6) bey &4
ber Dirigirung bee biefigen YDApfen-Anftalten audy
mit biefer metcklidyen Besengung des Gortlidyen
Bey(tandes jum Behuf besWerds vor allen Slaubigen/
unb jondecl. benenWoblthatern befto mehe ju legicimiren.
(©@prid: XX 1)
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B.1.

JUBILA EVANGELICA,
Obver

andelifhe Subel - Reimen/

AWelehe an bem den25. Funii
MDCCXXX.
Clemlich am 1L Sonntag nach Trinit.
Wegen der , gleich vor goen hunbert Sabren
benfelben Tag

uf dem Reichs:-Sage su Augfpury

vondenen Evangelifchen Churs §ivfien/
Sorftenund Standen

tibergebenen Confeflion,

unier
Der Durchlauchtigften Flrftin und Srauen

v. CHARLOTTEN AMALIEN,

Berittibten und gebohrien Furftin
A Yiafiau 2. 2. 2
Befegneten Bormundfbafiel. und Eanbes - Heeefdaffil.
Regierung
Bchfti8blich verordneten s muthin audh in diefery
Nagaro Saavbriickifthen Landen gehaltenen

Iubel - Kefte
uf demZcan des YOAyfenshanfessuYDiffbabder
bendBumb 9. Uhe
Suim Lobe Gottes und Erbauung des
Nechiten,

Bealternivender Inftrumental- Muﬁqug fambtandern

Danck Liedern der A3anfen: Kinder
abgefungen s o
Rother aber nadh berAbenvsBeth:Stundein biefiger
StadtsKirche der fambtl, Schul Sugend

aubgetheiles / und_verehre worben.

T Sranctfurcam Niayn

@eovuckt bey Reinhard € uftachio Mller 1730,

Farbkarte #13
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	Jubila Evangelica, Oder Evangelische Jubel-Reimen/ Welche an dem den 25. Junii MDCCXXX. Nemlich am III. Sonntag nach Trinit. Wegen der, gleich vor zwey hundert Jahren denselben Tag Auf dem Reichs-Tage zu Augspurg von denen Evangelischen Chur-Fürsten/ Fürsten und Ständen übergebenen Confession, unter Der Durchlauchtigsten Fürstin und Frauen Fr. Charlotten Amalien, Verwittibten und gebohrnen Fürstin zu Naßau [et]c. [et]c. [et]c. Gesegneten Vormundschafftl. und Landes-Herrschafftl. Regierung, Höchstlöblich verordneten ; mithin auch in diesen Naßaw-Saarbrückischen Landen gehaltenen Jubel-Feste Auf dem Altan des WäysenHauses zu Wißbaden Abends umb 9. Uhr Zum Lobe Gottes und Erbauung des Nechsten, Bey alternirender Instrumental-Musique sambt andern Danck-Liedern der Wäysen-Kinder abgesungen; Vorher aber nach der Abend-Beth-Stunde in hiesiger Stadt-Kirche der sämbtl. Schul-Jugend ausgetheilet/ und verehret worden
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